
Fachpraxis 
in der Betreuung blinder 
und sehbehinderter 
Senioren
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Das Leben im Blick.

Hamburger Blindenstiftung
Stiftung Privaten Rechts

Das Leben im Blick.

Kontakt

Hamburger Blindenstiftung
Senator-Ernst-Weiß-Haus
Die WohnPflegeanlage für sehbehinderte
und blinde Senioren

Bullenkoppel 17, 22047 Hamburg
Tel.: 040-6946-0, Fax: 040-69462223
www.sewh.de, info@sewh.de
Bankverbindung: HASPA
BLZ 20050550, Konto 1201 113808

U1 bis Trabrennbahn oder U1/U3 bis 
Wandsbek-Gartenstadt und weiter 
mit Buslinie 118 bis Bullenkoppel.

Für betreuende Fachkräfte 
und Angehörige

Trabrennbahn

Wandsbek-Gartenstadt
Pilauer Straße

Eckerkoppel

Bullenkoppel
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Friedrich-Ebert-Damm
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BUS 118



Wir helfen,
damit Sie 

helfen können!

Begrüßung
Einführung: Sehbehinderungen und 
Alltagsbewältigung 
Kleine Pause
Selbsterfahrung: Auswirkungen auf Orientierung 
und Mobilität im Alltag
Kleine Pause
Mittagspause: 12:30 - 13:15 Uhr
Vortrag: Altersbedingte Augenerkrankungen.
Gruppengespräch. Folgerungen für die Betreuung 
und Pflege
Empfehlungen: Hilfsmittel und praktische Tipps

Termine: 
A: 10. Mai 2012    B: 27. September 2012 

Zeit:
9:00 - 16:00 Uhr

Ort:
Senator-Ernst-Weiß-Haus 
Bullenkoppel 17, 22047 Hamburg
Tel.: 040 / 69 46-0, E-Mail: info@sewh.de

Anmeldeschluss:
A: 12. April 2012    B: 23. August 2012

Teilnehmerzahl:
maximal 8 Personen

Teilnehmerbeitrag:	
80,- € / Teilnehmer , 75,- € für Frühbucher bis 30. 3.2012
und 9.8.2012 (Überweisung, siehe Rückseite oder Barzahlung)
inkl. Verpflegung und Fortbildungsmappe.

Für die Teilnahme  an der ganztägigen Fortbildung 
mit  8 Einheiten à 45 Minuten erhalten Pflegefach-
kräfte 8 Punkte im Fortbildungspass für 
Hamburger Pflegekräfte.

per Fax oder e-mail:

Ja, hiermit melde ich mich verbindlich für 

folgende Fortbildung an:   A:           oder  B:

Name:

Adresse und ggf. Einrichtung:

In  einer Kleingruppe und im direkten Kontakt mit 
erfahrenen Rehabilitationslehrerinnen für Blinde 
und Sehbehinderte der Hamburger Blindenstiftung  
werden Sie in das Thema eingeführt und bei der 
Selbsterfahrung begleitet. Im Gruppengespräch 
tauschen Sie Ihre Erfahrungen aus und diskutieren 
praxisnahe Problemlösungen.

Die offene Fortbildung richtet sich an Angehörige, 
Mitarbeiter stationärer und ambulanter Dienste, 
von Altentagesstätten, Beratungsstellen, Kliniken, 
Organisationen der Selbsthilfe.

Inhalte:

Fortbildung: Anmeldung:


